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Ausbildung der Medizinischen
Praxisassistentin MPA

Lehrmeisterkurs für Ärztinnen und Ärzte

Kursinhalte (26 Lektionen)
Grundlagen der Berufsbildung, gesetzliche
Grundlagen des Lehrverhältnisses, Lehrlings-
auswahl, Führung und Erziehung des Lehr-
lings, Qualifikation des Lehrlings, Ausbil-
dungsplanung, Lehren und Lernen im Betrieb,
Lehrmeister und Berufsschule, Lehrmeister
und Lehrabschlussprüfung.

Kursausweis
Offizieller Kursausweis für Lehrmeister.

Kursgebühr (inkl. Kursmaterial)
Fr. 350.– für FMH-Mitglieder
Fr. 450.– für Nichtmitglieder

Kurs Nr. 35, Zürich
Juventus Schulen, Lagerstrasse 45, 8004
Zürich. 5 Kurstage, jeweils Donnerstag, 21.,
28. August, 4., 11. und 18. September 2003,
jeweils 14.00 –18.30 Uhr.

Anmeldung und Auskünfte
Anmeldungen unter Angabe von Name,
Adresse, vollständiger (elfstelliger) AHV-Num-
mer, Datum und Unterschrift sowie Kurs-
nummer sind bis spätestens 1 Monat vor
Kursbeginn zu richten an: Verbindung der
Schweizer Ärztinnen und Ärzte FMH, Clau-
dine Schmied, Elfenstrasse 18, 3000 Bern 16
(Tel. 031 359 11 11, Fax 031 359 11 12). Die
Bearbeitung erfolgt in der Reihenfolge des
Eingangs. Die Teilnehmerzahl ist auf 22 be-
schränkt.

Schweizerische Neurologische
Gesellschaft

Société Suisse de Neurologie 

Vorstand/Comité
(seit 10. Mai 2003/dès le 10 mai 2003)

Präsident /Président:
Prof. Dr. C. W. Hess, Bern

Vize-Präsident / Vice-président:
Prof. Dr. C. Bassetti, Zürich

Past-Präsident /Président sortant:
Dr. med. H. R. Stöckli, Liestal

Sekretär /Secrétaire:
Dr. med. Eva Gütling, Winterthur

Kassier / Trésorier:
Dr. med. U. Venetz, Visp

Beisitzer /Adjoint:
Prof. Dr J. Bogousslavsky, Lausanne,
Dr Roger Nançoz, Sierre

Geschäftsstelle /Office SNG-SSN:
Dr Catherine Perrin,
15, avenue des Planches, 1820 Montreux,
tél. 021 963 21 39, fax 021 963 21 49,
e-mail: catherine.perrin@bluewin.ch

Schweizerische Arbeitsgemein-
schaft für Laparoskopische und
Thorakoskopische Chirurgie

Vorstand

Präsident:
L. Krähenbühl

Sekretär:
M. Schäfer

Beisitzer:
A. Kuhrmeier, W. Gantert, D. Christen,
P. Morel, R. Schlumpf, M. Suter

Wissenschaftliche Kommission

Präsident:
T. Kocher

Beisitzer:
M. Schäfer, D. De Lorenzi, R. Reymond,
P. Villiger

Facharztprüfungen

Facharztprüfung zur Erlangung
des Facharzttitels Angiologie

Erster Teil (schriftliche Prüfung)
6. Dezember 2003 anlässlich des Kongresses
der Union Schweiz. Gesellschaften für Gefäss-
krankheiten in Luzern

Zweiter Teil (mündliche und praktische Prüfung)
Freitag, 12. Dezember 2003, Inselspital Bern

Anmeldefrist: 31. Oktober 2003

Schriftliche Prüfung zur Erlangung
des Fähigkeitsausweises Phlebologie

Datum: Samstag, 6. Dezember 2003, 9.00 Uhr

Ort: Kultur- und Kongresszentrum Luzern
(KKL), Luzern

Anmeldefrist: 31. Oktober 2003

Weitere Informationen finden Sie auf der
Website der FMH unter www.fmh.ch/awf ➞
Für Assistenten/Ärzte in Weiterbildung.

Examens de spécialiste

Examen de spécialiste en vue de l’obtention
du titre de spécialiste en angiologie

Première partie (examen écrit)
Le 6 décembre 2003, lors du Congrès de
l’Union des Sociétés Suisses des Maladies
Vasculaires à Lucerne

Deuxième partie (examen oral et pratique)
Vendredi, 12 décembre 2003, à l’Hôpital de
l’Ile, Berne

Délai d’inscription: le 31 octobre 2003

Examen écrit pour l’attestation
de formation complémentaire en
phlébologie

Date: Samedi, 6 décembre 2003, 9 h 00

Lieu: Kultur- und Kongresszentrum Luzern
(KKL), Luzern

Délai d’inscription: le 31 octobre 2003

Vous trouverez de plus amples informations
sur la site web de la FMH www.fmh.ch/awf ➞
Pour les assistants/ les médecins en formation
postgraduée.

Mitteilungen / Communications
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Syndrome respiratoire aigu
après inhalation de sprays imper-
méabilisants: recherche de cas

Durant l’hiver 2002–2003, une épidémie de
troubles respiratoires a été observée en Suisse
chez des personnes ayant utilisé certains
sprays imperméabilisants pour vêtements.
Certains cas graves ont dû être hospitalisés
aux soins intensifs.
Afin de préciser les caractéristiques de ce
syndrome, le registre suisse des maladies rares
pulmonaires réalise une étude clinique ré-
trospective, qui comprendra un question-
naire aux patients, un bref questionnaire aux
médecins, et une analyse centralisée de l’ima-
gerie. Le consentement écrit du patient sera
obtenu. L’effort demandé aux médecins par-
ticipants sera minime.
Nous invitons tous les médecins qui auraient
observé de tels cas à contacter: Dr Romain
Lazor, Hôpital Cantonal, Division de pneu-
mologie, 1211 Genève 14, tél. 022 372 99 11,
fax 022 372 99 12, e-mail: orphan.lung@
hcuge.ch.
Le registre suisse des maladies rares pulmo-
naires est patronné par la Société Suisse de
Pneumologie.

Schweizerische Gesellschaft
für Pneumologie

Sachkunde für dosisintensives Röntgen
in der Pneumologie: Theoretischer Kurs
(StSV Art. 11)

Aufgrund des Weiterbildungsprogramms in
Pneumologie, welches am 1. Januar 2001 in
Kraft gesetzt wurde, ist die Teilnahme an
einem theoretischen Kurs in Sachkunde für
dosisintensives Röntgen für Anwärter für den
Facharzttitel für Pneumologie obligatorisch,
die ihre Weiterbildung nach dem 31. Dezem-
ber 2002 abschliessen. Ein 31⁄2tägiger Kurs
wird deshalb organisiert.

Kurs für die Ausbildung im Bereich
Strahlenschutz zum Sachverständigen
(StSV Art. 18)

Pneumologen, die zudem eine Bewilligung
zum Betreiben einer eigenen Röntgenanlage
erhalten wollen, können den anschliessend
stattfindenden 11⁄2tägigen Kurs zur Erlangung
des Sachverstandes absolvieren. Dieser Kurs
richtet sich nicht an Fachärzte, die bereits im Be-
sitz einer Röntgenanlage sind und ihre Praxis-
tätigkeit vor 1994 aufgenommen haben. Diese
müssen lediglich den Nachweis des «Sachver-
standes» erbringen, entweder durch Teilnahme
an einer zentralisierten Prüfung oder an einem
5tägigen Strahlenschutzkurs (vgl. SÄZ 2002;
83[40]:2088).

Ort: Abteilung Radiologische Physik,
Prof. Dr. J. Roth, Kantonsspital, 4031 Basel.

Kursdaten
– Sachkunde: 6.– 8. Mai und 14. Mai 2004;
– Sachverstand/Sachkunde: 6.– 8. Mai

und 13.–15. Mai 2004.

Zulassungsbedingung zu den Prüfungen
– Sachkunde: theoretischer Kurs Sachkunde;
– Sachverstand: theoretischer Kurs Sachver-

stand.

Kursgebühr
– Sachkunde: Fr. 1400.–;
– Sachverstand: Fr. 400.–.

Auskunft und Einschreibung:
Frau I. Burgy-Landolf,
Abteilung Radiologische Physik,
Kantonsspital, 4031 Basel,
Tel. 061 265 31 40, Fax 061 265 31 35,
E-Mail: iburgy@uhbs.ch.

Einschreibefrist: 30. November 2003

Zertifikat: Abteilung Radiologische Physik
(Herausgeber).

Akutes Atemnotsyndrom nach dem
Gebrauch von Imprägniersprays:
Aufruf zur Meldung von Fällen

Im Winter 2002–2003 wurde in der Schweiz
eine Epidemie von Atemwegsstörungen nach
dem Gebrauch von Imprägniersprays für
Kleider beobachtet. Einzelne schwere Fälle
mussten auf der Intensivstation hospitalisiert
werden. Um dieses Syndrom näher zu charak-
terisieren, führt das schweizerische Register
seltener Lungenerkrankungen eine retrospek-
tive Studie durch, die aus einem Patienten-
fragebogen, einem kurzen Fragebogen an den
behandelnden Arzt und einer Beurteilung der
Röntgenbilder an zentraler Stelle besteht.
Eine schriftliche Einwilligung des Patienten
ist erforderlich. Der Aufwand für die sich be-
teiligenden Ärzte ist gering.
Wir bitten alle Ärzte, die solche Fälle beo-
bachtet haben, diese zu melden an: Dr. med.
Romain Lazor, Hôpital Cantonal, Division
de pneumologie, 1211 Genève 14, Tel. 022
372 99 11, Fax 022 372 99 12, E-Mail:
orphan.lung@hcuge.ch.
Das schweizerische Register seltener Lungen-
erkrankungen wird von der Schweizerischen
Gesellschaft für Pneumologie unterstützt.

Mitteilungen / Communications
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Schweizerische Gesellschaft
für Anästhesie und Reanimation

Sachkunde für dosisintensives Röntgen
in Anästhesiologie und Reanimation:
Theoretischer Kurs (StSV Art. 11)

Aufgrund des Weiterbildungsprogrammes in
Anästhesiologie und Reanimation (Punkt
2.3), ist die Teilnahme an einem theoreti-
schen 31⁄2tägigen Kurs in Sachkunde für do-
sisintensives Röntgen (vgl. Punkte 3.1.2 und
3.1.13) für Anwärter für den Facharzttitel
für Anästhesiologie und Reanimation obliga-
torisch, die ihre Weiterbildung nach dem
31. Dezember abschliessen.

Kurs für die Ausbildung im Bereich
Strahlenschutz zum Sachverständigen
(StSV Art. 18)

Künftige Fachärzte müssen den anschliessend
stattfindenden 11⁄2tägigen Kurs zur Erlangung
des Sachverstandes absolvieren, um die Be-
willigung zum Betreiben einer eigenen Rönt-
genanlage zu erhalten. Dieser Kurs richtet sich
nicht an Fachärzte, die bereits im Besitz einer
Röntgenanlage sind und ihre Praxistätigkeit vor
1994 aufgenommen haben. Diese müssen ledig-
lich den Nachweis des «Sachverstandes» erbrin-
gen, entweder durch Teilnahme an einer zentrali-
sierten Prüfung oder an einem 5tägigen Strahlen-
schutzkurs (vgl. SÄZ 2002;83[40]:2088).

Ort: Abteilung Radiologische Physik, Prof. Dr.
J. Roth, Kantonsspital Basel, 4031 Basel.

Kursdaten
– Sachkunde: 11.–13. März und

19. März 2004;
– Sachverstand/Sachkunde: 11.–13. März

und 18.–20. März 2004.

Zulassungsbedingung zu den Prüfungen
– Sachkunde: theoretischer Kurs Sachkunde;
– Sachverstand: theoretischer Kurs Sachver-

stand.

Kursgebühr
– Sachkunde: Fr. 1400.–;
– Sachverstand: Fr. 400.–.

Auskunft und Einschreibung:
Frau I. Burgy-Landolf,
Abteilung Radiologische Physik,
Kantonsspital, 4031 Basel,
Tel. 061 265 31 40, Fax 061 265 31 35,
E-Mail: iburgy@uhbs.ch.

Einschreibefrist: 30. November 2003

Zertifikat: Abteilung Radiologische Physik
(Herausgeber)

Société suisse d’anesthésie
et réanimation

Qualification pour les examens
radiologiques à fortes doses en anesthésie
et réanimation: cours théorique
(ORaP, art. 11)

Conformément au programme de formation
postgraduée en anesthésie et réanimation
(cf. point 2.3), la participation à un cours
théorique de qualification pour les examens
radiologiques à fortes doses (cf. points 3.1.2 et
3.1.13) de 3 jours 1⁄2 est obligatoire pour les
anesthésistes terminant leur formation pos-
graduée après le 31 décembre 2005.

Cours de formation en radioprotection
(ORaP, art. 18)

Les futurs spécialistes, pour l’obtention de
l’autorisation pour l’exploitation d’une ins-
tallation à rayons X à usage médical devront
suivre un complément de cours d’une durée
de 11⁄2 jours. Ce cours ne s’adresse pas aux spé-
cialistes qui sont déjà en possession d’une instal-
lation radiologique ayant débuté leur activité
avant 1994. Ceux-ci doivent remplir certains
critères de formation: soit passer un examen lors
d’épreuves centralisées, soit participer au cours de
radioprotection. (cf. BMS 2002;83[40]:2087).

Lieu: Institut de Radiophysique Appliquée,
Prof. Dr Jean-François Valley, 1, Grand-Pré,
1007 Lausanne

Date: 10 au 14 novembre 2003.

Durée
– Qualification: lundi au jeudi midi

(31⁄2 jours);
– Radioprotection: jeudi midi au vendredi

(11⁄2 jours).

Conditions d’admission pour les examens
– Qualification: cours théorique

qualification;
– Radioprotection: cours théorique

radioprotection.

Taxe du cours
– Qualification: Fr. 1400.–;
– Radioprotection: Fr. 400.–.

Renseignements / Inscriptions:
Prof. Dr Jean-François Valley,
tél. 021 623 34 40, fax 021 623 34 35,
e-mail: jean-francois.valley@inst.hospvd.ch.

Certificat: Fondation PRORAME

Délai d’inscription: 31 juillet 2003

Société suisse de pneumologie

Qualification pour les examens radio-
logiques à fortes doses en pneumologie:
cours théorique (ORaP, art. 11)

Conformément au programme de formation
postgraduée en pneumologie, en vigueur de-
puis le 1er janvier 2001, la participation à un
cours théorique de qualification pour les exa-
mens radiologiques à fortes doses est obliga-
toire pour les pneumologues terminant leur
formation postgraduée après le 31 décembre
2002. Ce cours durera 3 jours 1⁄2.

Cours de formation en radioprotection
(ORaP, art. 18)

Les futurs spécialistes en pneumologie dési-
rant obtenir une autorisation pour l’exploita-
tion d’une installation à rayons X à usage
médical pourront suivre un complément de
cours d’une durée de 11⁄2 jours. Ce cours ne
s’adresse pas aux spécialistes qui sont déjà en pos-
session d’une installation radiologique ayant dé-
buté leur activité avant 1994. Ceux-ci doivent
remplir certains critères de formation: soit passer
un examen lors d’épreuves centralisées, soit parti-
ciper au cours de radioprotection. (cf. BMS 2002;
83[40]:2087).

Organisation: Fondation PRORAME,
Secrétariat: Institut de radiophysique
appliquée, Prof. Dr Jean-François Valley,
1, Grand-Pré, 1007 Lausanne

Date: 10 au 14 novembre 2003

Durée:
– Qualification: lundi au jeudi midi

(31⁄2 jours);
– Radioprotection: jeudi midi au vendredi

(11⁄2 jours).

Conditions d’admission pour les examens:
– Qualification: cours théorique

qualification;
– Radioprotection: cours théorique

radioprotection.

Taxe du cours:
– Qualification: Fr. 1400.–;
– Radioprotection: Fr. 400.–.

Renseignements / Inscriptions:
Prof. Dr Jean-François Valley,
tél. 021 623 34 40, fax 021 623 34 35,
e-mail: jean-francois.valley@inst.hospvd.ch.

Certificat: Fondation PRORAME

Délai d’inscription: 31 juillet 2003
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Kursgebühr
– Sachkunde: Fr. 1400.–;
– Sachverstand: Fr. 400.–.

Auskunft und Einschreibung:
Frau I. Burgy-Landolf,
Abteilung Radiologische Physik,
Kantonsspital, 4031 Basel,
Tel. 061 265 31 40, Fax 061 265 31 35,
E-Mail: iburgy@uhbs.ch.

Einschreibefrist: 30. November 2003

Zertifikat: Abteilung Radiologische Physik*
(Herausgeber).

* Der Fertigkeitsausweis SGA-FMH wird aufgrund
des Zertifikats, das die Abteilung Radiologische
Physik ausstellt, verliehen.

Société suisse d’angiologie

Qualification pour les examens et
traitements radiologiques à fortes doses
en angiologie: cours théorique
(ORaP, art. 11)

Conformément au programme de certificat
d’aptitude technique «Qualification pour les
examens radiologiques et traitements à fortes
doses en angiologie», en vigueur depuis le
1er janvier 2001, la participation à un cours
théorique (point 3.1.2) de 3 jours 1⁄2 y compris
l’examen final est obligatoire pour les angio-
logues terminant leur formation postgraduée
après le 31 décembre 2002 et désirant effec-
tuer les examens et/ou les interventions
diagnostiques (p.ex. angiographies viscérales
sélectives, etc.), des interventions thérapeu-
tiques (p.ex. PTA des obstructions supra-aor-
tiques, etc.).

Cours de formation en radioprotection
(ORaP, art. 18)

Les candidats en angiologie désirant obtenir
une autorisation pour l’exploitation d’une
installation à rayons X à usage médical pour-
ront suivre un complément de cours d’une
durée de 11⁄2 jours. Ce cours ne s’adresse pas
aux spécialistes qui sont déjà en possession d’une
installation radiologique ayant débuté leur acti-
vité avant 1994. Ceux-ci doivent remplir certains
critères de formation: soit passer un examen lors
d’épreuves centralisées, soit participer au cours de
radioprotection. (cf. BMS 2002;83[40]:2087).

Organisation: Fondation PRORAME, Secréta-
riat: Institut de radiophysique appliquée,
Prof. Dr Jean-François Valley, 1, Grand-Pré,
1007 Lausanne

Date: 10 au 14 novembre 2003

Durée
– Qualification: lundi au jeudi midi

(31⁄2 jours);
– Radioprotection: jeudi midi au vendredi

(11⁄2 jours).

Conditions d’admission pour les examens
– Qualification: cours théorique

qualification;
– Radioprotection: cours théorique

radioprotection.

Taxe du cours
– Qualification: Fr. 1400.–;
– Radioprotection: Fr. 400.–.

Renseignements / Inscriptions:
Prof. Dr Jean-François Valley,
tél. 021 623 34 40, fax 021 623 34 35,
e-mail: jean-francois.valley@inst.hospvd.ch.

Certificat: Fondation PRORAME*

Délai d’inscription: 31 juillet 2003

* Le certificat d’aptitude technique SSA-FMH sera
délivré sur la base du certificat PRORAME.

Schweizerische Gesellschaft
für Angiologie

Sachkunde für dosisintensive Unter-
suchungen und therapeutische Eingriffe
in der Angiologie: Theoretischer Kurs
(StSV Art. 11)

Aufgrund des Fertigkeitsprogrammes «Sach-
kunde für dosisintensive Untersuchungen
und therapeutische Eingriffe in der Angio-
logie», welches am 1. Januar 2001 in Kraft
gesetzt wurde, ist die Teilnahme an einem
31⁄2tägigen theoretischen Kurs inkl. Schluss-
prüfung für diejenigen Anwärter für den
Facharzttitel für Angiologie obligatorisch, die
ihre Weiterbildung nach dem 31. Dezember
2002 abschliessen und gedenken, dosisinten-
sive diagnostische und therapeutische Unter-
suchungen (diagnostische Eingriffe [z.B. se-
lektive viszerale Angiographien usw.], thera-
peutische Eingriffe [PTA supraaortaler Ob-
struktionen], invasive diagnostische Untersu-
chungen [z.B. Angiographien usw.])
durchzuführen.

Kurs für die Ausbildung im Bereich
Strahlenschutz zum Sachverständigen
(StSV Art. 18)

Angiologen, die zudem eine Bewilligung zum
Betreiben einer eigenen Röntgenanlage erhal-
ten wollen, können den anschliessend statt-
findenden 11⁄2tägigen Kurs zur Erlangung des
Sachverstandes absolvieren. Dieser Kurs richtet
sich nicht an Fachärzte, die bereits im Besitz einer
Röntgenanlage sind und ihre Praxistätigkeit vor
1994 aufgenommen haben. Diese müssen ledig-
lich den Nachweis des «Sachverstandes» erbrin-
gen, entweder durch Teilnahme an einer zentrali-
sierten Prüfung oder an einem 5tägigen Strahlen-
schutzkurs (vgl. SÄZ 2002;83[40]:2088).

Ort: Abteilung Radiologische Physik,
Prof. Dr. J. Roth, Kantonsspital, 4031 Basel.

Kursdaten
– Sachkunde: 23.–26. August 2004;
– Sachverstand/Sachkunde: 23.–27. August

2004.

Zulassungsbedingung zu den Prüfungen
– Sachkunde: theoretischer Kurs Sachkunde;
– Sachverstand: theoretischer Kurs Sachver-

stand.

Mitteilungen / Communications
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FAGAS

Qualification pour les examens radio-
logiques à fortes doses en gastroentéro-
logie: cours théorique (ORaP, art. 11)

Conformément au programme de formation
postgraduée en gastroentérologie, en vigueur
depuis le 1er janvier 2002, la participation
à un cours théorique de qualification pour
les examens radiologiques à fortes doses est
obligatoire pour les gastroentérologues termi-
nant leur formation postgraduée après le
31 décembre 2001. Ce cours durera 3 jours 1⁄2.

Cours de formation en radioprotection
(ORaP, art. 18)

Les futurs spécialistes en gastroentérologie dé-
sirant obtenir une autorisation pour l’exploi-
tation d’une installation à rayons X à usage
médical pourront suivre un complément de
cours d’une durée de 11⁄2 jours. Ce cours ne
s’adresse pas aux spécialistes qui sont déjà en
possession d’une installation radiologique ayant
débuté leur activité avant 1994. Ceux-ci doivent
remplir certains critères de formation: soit passer
un examen lors d’épreuves centralisées, soit parti-
ciper au cours de radioprotection. (cf. BMS
2002;83[40]:2087).

Organisation: Fondation PRORAME, Secréta-
riat: Institut de radiophysique appliquée,
Prof. Dr Jean-François Valley, 1, Grand-Pré,
1007 Lausanne.

Date: 10 au 14 novembre 2003

Durée
– Qualification: lundi au jeudi midi

(31⁄2 jours);
– Radioprotection: jeudi midi au vendredi

(11⁄2 jours).

Conditions d’admission pour les examens
– Qualification: cours théorique

qualification;
– Radioprotection: cours théorique

radioprotection.

Taxe du cours
– Qualification: Fr. 1400.–;
– Radioprotection: Fr. 400.–.

Renseignements / Inscriptions:
Prof. Dr Jean-François Valley,
tél. 021 623 34 40, fax 021 623 34 35,
e-mail: jean-francois.valley@inst.hospvd.ch.

Certificat: Fondation PRORAME

Délai d’inscription: 31 juillet 2003

Schweizerische Gesellschaft
für Kardiologie

Sachkunde für dosisintensives Röntgen
in der Kardiologie inkl. Pädiatrische
Kardiologie: Theoretischer Kurs
(StSV Art. 11)

Aufgrund des Fertigkeitsprogrammes «Sach-
kunde für dosisintensive Röntgenuntersu-
chungen in der Kardiologie», welches am
1. Januar 2001 in Kraft gesetzt wurde, ist die
Teilnahme an einem 31⁄2tägigen theoretischen
Kurs inkl. Schlussprüfung für diejenigen An-
wärter für den Facharzttitel für Kardiologie
bzw. Schwerpunkt Pädiatrische Kardiologie
obligatorisch, die ihre Weiterbildung nach
dem 31. Dezember 2002 abschliessen und
gedenken, dosisintensive diagnostische und
therapeutische Röntgenuntersuchungen (in-
vasive diagnostische Untersuchungen [z.B.
Angiographien usw.], interventionelle Kar-
diologie [z.B. ballonunterstützte Valvulopla-
stien usw.], durchleuchtungsunterstützte Un-
tersuchungen und Eingriffe [z.B. Myokard-
biopsien usw.]) durchzuführen.

Kurs für die Ausbildung im Bereich
Strahlenschutz zum Sachverständigen
(StSV Art. 18)

Kardiologen bzw. Kinderkardiologen, die
zudem eine Bewilligung zum Betreiben einer
eigenen Röntgenanlage erhalten wollen,
können den anschliessend stattfindenden
11⁄2tägigen Kurs zur Erlangung des Sachver-
standes absolvieren. Dieser Kurs richtet sich
nicht an Fachärzte, die bereits im Besitz einer
Röntgenanlage sind und ihre Praxistätigkeit vor
1994 aufgenommen haben. Diese müssen ledig-
lich den Nachweis des «Sachverstandes» erbrin-
gen, entweder durch Teilnahme an einer zentrali-
sierten Prüfung oder an einem 5tägigen Strahlen-
schutzkurs (vgl. SÄZ 2002;83[40]:2088).

Ort: Abteilung Radiologische Physik,
Prof. Dr. J. Roth, Kantonsspital, 4031 Basel.

Kursdaten
– Sachkunde: 6.– 8. Mai und 14. Mai 2004;
– Sachverstand/Sachkunde: 6.– 8. Mai

und 13.–15. Mai 2004.

Zulassungsbedingung zu den Prüfungen
– Sachkunde: theoretischer Kurs Sachkunde;
– Sachverstand: theoretischer Kurs Sachver-

stand.

FAGAS

Sachkunde für dosisintensives Röntgen
in der Gastroenterologie: Theoretischer
Kurs (StSV Art. 11)

Aufgrund des Weiterbildungsprogrammes in
Gastroenterologie, welches am 1. Januar 2002
in Kraft gesetzt wurde, ist die Teilnahme an
einem theoretischen Kurs in Sachkunde für
dosisintensives Röntgen für Anwärter für
den Facharzttitel für Gastroenterologie obli-
gatorisch, die ihre Weiterbildung nach dem
31. Dezember 2001 abschliessen.

Kurs für die Ausbildung im Bereich
Strahlenschutz zum Sachverständigen
(StSV Art. 18)

Künftige Gastroenterologen, die zudem eine
Bewilligung zum Betreiben einer eigenen
Röntgenanlage erhalten wollen, können den
anschliessend stattfindenden 11⁄2tägigen Kurs
zur Erlangung des Sachverstandes absolvie-
ren. Dieser Kurs richtet sich nicht an Fachärzte,
die bereits im Besitz einer Röntgenanlage sind und
ihre Praxistätigkeit vor 1994 aufgenommen
haben. Diese müssen lediglich den Nachweis
des «Sachverstandes» erbringen, entweder durch
Teilnahme an einer zentralisierten Prüfung oder
an einem 5tägigen Strahlenschutzkurs (vgl. SÄZ
2002;83[40]:2088).

Ort: Abteilung Radiologische Physik,
Prof. Dr. J. Roth, Kantonsspital, 4031 Basel.

Kursdaten
– Sachkunde 25.–27. November und

3. Dezember 2004;
– Sachverstand/Sachkunde 25.–27. Novem-

ber und 2.– 4. Dezember 2004.

Zulassungsbedingung zu den Prüfungen
– Sachkunde: theoretischer Kurs Sachkunde;
– Sachverstand: theoretischer Kurs Sachver-

stand.

Kursgebühr
– Sachkunde: Fr. 1400.–;
– Sachverstand: Fr. 400.–.

Auskunft und Einschreibung:
Frau I. Burgy-Landolf,
Abteilung Radiologische Physik,
Kantonsspital, 4031 Basel,
Tel. 061 265 31 40, Fax 061 265 31 35,
E-Mail: iburgy@uhbs.ch.

Einschreibefrist: 30. November 2003

Zertifikat: Abteilung Radiologische Physik
(Herausgeber).
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Organisation: Fondation PRORAME, Secréta-
riat: Institut de radiophysique appliquée,
Prof. Dr Jean-François Valley, 1, Grand-Pré,
1007 Lausanne.

Date: 10 au 14 novembre 2003

Durée
– Qualification: lundi au jeudi midi

(31⁄2 jours);
– Radioprotection: jeudi midi au vendredi

(11⁄2 jours).

Conditions d’admission pour les examens
– Qualification: cours théorique

qualification;
– Radioprotection: cours théorique

radioprotection.

Taxe du cours
– Qualification: Fr. 1400.–;
– Radioprotection: Fr. 400.–.

Renseignements / Inscriptions:
Prof. Dr Jean-François Valley,
tél. 021 623 34 40, fax 021 623 34 35,
e-mail: jean-francois.valley@inst.hospvd.ch.

Certificat: Fondation PRORAME

Délai d’inscription: 31 juillet 2003

Schweizerische Gesellschaft für
Orthopädie und Traumatologie
des Bewegungsapparates

Sachkunde für dosisintensives Röntgen
in Orthopädischer Chirurgie:
Theoretischer Kurs (StSV Art. 11)

Aufgrund des Weiterbildungsprogrammes in
Orthopädischer Chirurgie und Traumatologie
(Anhang 3), welches am 1. Januar 2001 in
Kraft gesetzt wurde, ist die Teilnahme an
einem theoretischen 31⁄2tägigen Kurs in Sach-
kunde für dosisintensives Röntgen für An-
wärter für den Facharzttitel für Orthopädische
Chirurgie und Traumatologie obligatorisch,
die ihre Weiterbildung nach dem 31. Dezem-
ber 2002 abschliessen.

Kurs für die Ausbildung im Bereich
Strahlenschutz zum Sachverständigen
(StSV Art. 18)

Künftige Fachärzte müssen den anschliessend
stattfindenden 11⁄2tägigen Kurs zur Erlangung
des Sachverstandes absolvieren, um die Be-
willigung zum Betreiben einer eigenen Rönt-
genanlage zu erhalten. Dieser Kurs richtet sich
nicht an Fachärzte, die bereits im Besitz einer
Röntgenanlage sind und ihre Praxistätigkeit vor
1994 aufgenommen haben. Diese müssen ledig-
lich den Nachweis des «Sachverstandes» erbrin-
gen, entweder durch Teilnahme an einer zentrali-
sierten Prüfung oder an einem 5tägigen Strahlen-
schutzkurs (vgl. SÄZ 2002;83[40]:2088).

Ort: Abteilung Radiologische Physik, Prof. Dr.
J. Roth, Kantonsspital Basel, 4031 Basel.

Kursdaten
– Sachkunde: 11.–13. März und

19. März 2004;
– Sachverstand/Sachkunde: 11.–13. März

und 18.–20. März 2004.

Zulassungsbedingung zu den Prüfungen
– Sachkunde: theoretischer Kurs Sachkunde;
– Sachverstand: theoretischer Kurs Sachver-

stand.

Kursgebühr
– Sachkunde: Fr. 1400.–;
– Sachverstand: Fr. 400.–.

Auskunft und Einschreibung:
Frau I. Burgy-Landolf,
Abteilung Radiologische Physik,
Kantonsspital, 4031 Basel,
Tel. 061 265 31 40, Fax 061 265 31 35,
E-Mail: iburgy@uhbs.ch.

Einschreibefrist: 30. November 2003

Zertifikat: Abteilung Radiologische Physik
(Herausgeber)

Kursgebühr
– Sachkunde: Fr. 1400.–;
– Sachverstand: Fr. 400.–.

Auskunft und Einschreibung:
Frau I. Burgy-Landolf,
Abteilung Radiologische Physik,
Kantonsspital, 4031 Basel,
Tel. 061 265 31 40, Fax 061 265 31 35,
E-Mail: iburgy@uhbs.ch.

Einschreibefrist: 30. November 2003

Zertifikat: Abteilung Radiologische Physik*,
KS Basel (Herausgeber)

* Der Fertigkeitsausweis SGK-FMH wird aufgrund
des Zertifikats, welches die Abteilung Radiologi-
sche Physik ausstellt, verliehen.

Société suisse de cardiologie

Qualification pour les examens
radiologiques à fortes doses en cardiologie
y compris cardiologie pédiatrique:
cours théorique (ORaP, art. 11)

Conformément au programme du certificat
d’aptitude technique «Qualification pour
les examens radiologiques à fortes doses en
cardiologie», en vigueur depuis le 1er janvier
2001, la participation à un cours théorique
(point 3.1.2) de 3 jours 1⁄2 y compris l’examen
final est obligatoire pour les cardiologues et
cardiologues pédiatriques terminant leur for-
mation postgraduée après le 31 décembre
2002 et désirant effectuer les examens et/ou
les interventions diagnostiques invasifs (p.ex.
angiographies, etc.), la cardiologie interven-
tionnelle (p.ex. valvuloplastie par ballonnet,
etc.) et des examens ou interventions assistés
par radioscopie (p.ex. biopsie myocardique,
etc.).

Cours de formation en radioprotection
(ORaP, art. 18)

Les candidats pour le titre de spécialsite en car-
diologie ou en cardiologie pédiatrique dési-
rant obtenir une autorisation pour l’exploita-
tion d’une installation à rayons X à usage mé-
dical pourront suivre un complément de
cours d’une durée de 11⁄2 jours. Ce cours ne
s’adresse pas aux spécialistes qui sont déjà en
possession d’une installation radiologique ayant
débuté leur activité avant 1994. Ceux-ci doivent
remplir certains critères de formation: soit passer
un examen lors d’épreuves centralisées, soit parti-
ciper au cours de radioprotection. (cf. BMS 2002;
83[40]:2087).
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Schweizerische Gesellschaft
für Physikalische Medizin und
Rehabilitation

Sachkunde für dosisintensives Röntgen
in der Physikalischen Medizin und
Rehabilitation: Theoretischer Kurs
(StSV Art. 11)

Aufgrund des Weiterbildungsprogrammes in
Physikalischer Medizin und Rehabilitation,
welches am 1. Januar 2000 in Kraft gesetzt
wurde, ist die Teilnahme an einem theoreti-
schen 31⁄2tägigen Kurs in Sachkunde für do-
sisintensives Röntgen für Anwärter für den
Facharzttitel für Physikalische Medizin und
Rehabilitation obligatorisch, die ihre Weiter-
bildung nach dem 31. Dezember 2001 ab-
schliessen.

Kurs für die Ausbildung im Bereich
Strahlenschutz zum Sachverständigen
(StSV Art. 18)

Künftige Fachärzte müssen den anschliessend
stattfindenden 11⁄2tägigen Kurs zur Erlangung
des Sachverstandes absolvieren, um die Bewil-
ligung zum Betreiben einer eigenen Röntgen-
anlage zu erhalten. Dieser Kurs richtet sich nicht
an Fachärzte, die bereits im Besitz einer Röntgen-
anlage sind und ihre Praxistätigkeit vor 1994 auf-
genommen haben. Diese müssen lediglich den
Nachweis des «Sachverstandes» erbringen, ent-
weder durch Teilnahme an einer zentral durchge-
führten Prüfung oder an einem 5tägigen Strah-
lenschutzkurs (vgl. SÄZ 2002;83[40]:2088).

Ort: Abteilung Radiologische Physik,
Prof. Dr. J. Roth, Kantonsspital, 4031 Basel.

Kursdaten
– Sachkunde: 6.– 8. Mai und 14. Mai 2004;
– Sachverstand/Sachkunde: 6.– 8. Mai

und 13.–15. Mai 2004.

Zulassungsbedingung zu den Prüfungen
– Sachkunde: theoretischer Kurs Sachkunde;
– Sachverstand: theoretischer Kurs Sachver-

stand.

Kursgebühr
– Sachkunde: Fr. 1400.–;
– Sachverstand: Fr. 400.–.

Auskunft und Einschreibung:
Frau I. Burgy-Landolf,
Abteilung Radiologische Physik,
Kantonsspital, 4031 Basel,
Tel. 061 265 31 40, Fax 061 265 31 35,
E-Mail: iburgy@uhbs.ch.

Einschreibefrist: 30. November 2003

Zertifikat: Abteilung Radiologische Physik
(Herausgeber).

Société suisse de médecine
physique et réadaptation

Qualification pour les examens
radiologiques à fortes doses en médecine
physique et réadaptation: cours théorique
(ORaP, art. 11)

Conformément au programme de formation
postgraduée en médecine physique et ré-
adaptation, en vigueur depuis le 1er janvier
2000, la participation à un cours théorique de
qualification pour les examens radiologiques
à fortes doses de 3 jours 1⁄2 est obligatoire pour
les spécialistes terminant leur formation post-
graduée après le 31 décembre 2001.

Cours de formation en radioprotection
(ORaP, art. 18)

Les futurs spécialistes, pour l’obtention de
l’autorisation pour l’exploitation d’une ins-
tallation à rayons X à usage médical devront
suivre un complément de cours d’une durée
de 11⁄2 jours. Ce cours ne s’adresse pas aux
spécialistes qui sont déjà en possesssion d’une
installation radiologique ayant débuté leur acti-
vité avant 1994. Ceux-ci doivent remplir certains
critères de formation: soit passer un examen lors
d’épreuves centralisées, soit participer au cours de
radioprotection (cf. BMS 2002;83[40]:2087).

Organisation: Fondation PRORAME, Secréta-
riat: Institut de radiophysique appliquée,
Prof. Dr Jean-François Valley, 1, Grand-Pré,
1007 Lausanne.

Date: 10 au 14 novembre 2003

Durée
– Qualification: lundi au jeudi midi

(31⁄2 jours);
– Radioprotection: jeudi midi au vendredi

(11⁄2 jours).

Conditions d’admission pour les examens
– Qualification: cours théorique

qualification;
– Radioprotection: cours théorique

radioprotection.

Taxe du cours
– Qualification: Fr. 1400.–;
– Radioprotection: Fr. 400.–.

Renseignements / Inscriptions:
Prof. Dr Jean-François Valley,
tél. 021 623 34 40, fax 021 623 34 35,
e-mail: jean-francois.valley@inst.hospvd.ch.

Certificat: Fondation PRORAME

Délai d’inscription: 31 juillet 2003

Société suisse d’orthopédie
et de traumatologie de l’appareil
moteur

Qualification pour les examens
radiologiques à fortes doses en chirurgie
orthopédique et traumatologie:
cours théorique (ORaP, art. 11)

Conformément au programme de formation
postgraduée en chirurgie orthopédique et
traumatologie, en vigueur depuis le 1er janvier
2001, la participation à un cours théorique de
qualification pour les examens radiologiques
à fortes doses de 3 jours 1⁄2 est obligatoire pour
les chirurgiens orthopédiques et traumato-
logues terminant leur formation postgraduée
après le 31 décembre 2002.

Cours de formation en radioprotection
(ORaP, art. 18)

Les futurs spécialistes, pour l’obtention de
l’autorisation pour l’exploitation d’une ins-
tallation à rayons X à usage médical devront
suivre un complément de cours d’une durée
de 11⁄2 jours. Ce cours ne s’adresse pas aux
spécialistes qui sont déjà en possession d’une ins-
tallation radiologique ayant débuté leur activité
avant 1994. Ceux-ci doivent remplir certains cri-
tères de formation: soit passer un examen lors
d’épreuves centralisées, soit participer au cours de
radioprotection. (cf. 2002;83[40]:2087).

Organisation: Fondation PRORAME, Secréta-
riat: Institut de radiophysique appliquée,
Prof. Dr Jean-François Valley, 1, Grand-Pré,
1007 Lausanne.

Date: 10 au 14 novembre 2003

Durée
– Qualification: lundi au jeudi midi

(31⁄2 jours);
– Radioprotection: jeudi midi au vendredi

(11⁄2 jours).

Conditions d’admission pour les examens
– Qualification: cours théorique

qualification;
– Radioprotection: cours théorique

radioprotection.

Taxe du cours
– Qualification: Fr. 1400.–;
– Radioprotection: Fr. 400.–.

Renseignements / Inscriptions:
Prof. Dr Jean-François Valley,
tél. 021 623 34 40, fax 021 623 34 35,
e-mail: jean-francois.valley@inst.hospvd.ch.

Certificat: Fondation PRORAME

Délai d’inscription: 31 juillet 2003
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Société suisse de rhumatologie

Qualification pour les examens radio-
logiques à fortes doses en rhumatologie:
cours théorique (ORaP, art. 11)

Conformément au programme de formation
postgraduée en rhumatologie, en vigueur de-
puis le 1er janvier 2002, la participation à un
cours théorique de qualification pour les exa-
mens radiologiques à fortes doses de 3 jours 1⁄2
est obligatoire pour les rhumatologues termi-
nant leur formation postgraduée après le
31 décembre 2003.

Cours de formation en radioprotection
(ORaP, art. 18)

Les futurs spécialistes en rhumatologie dési-
rant obtenir une autorisation pour l’exploita-
tion d’une installation à rayons X à usage
médical pourront suivre un complément de
cours d’une durée de 11⁄2 jours. Ce cours ne
s’adresse pas aux spécialistes qui sont déjà en
possession d’une installation radiologique ayant
débuté leur activité avant 1994. Ceux-ci doivent
remplir certains critères de formation: soit passer
un examen lors d’épreuves centralisées, soit parti-
ciper au cours de radioprotection (cf. BMS 2002;
83[40]:2087).

Organisation: Fondation PRORAME, Secréta-
riat: Institut de radiophysique appliquée,
Prof. Dr Jean-François Valley, 1, Grand-Pré,
1007 Lausanne.

Date: 10 au 14 novembre 2003

Durée
– Qualification: lundi au jeudi midi

(31⁄2 jours);
– Radioprotection: jeudi midi au vendredi

(11⁄2 jours).

Conditions d’admission pour les examens
– Qualification: cours théorique

qualification;
– Radioprotection: cours théorique

radioprotection.

Taxe du cours
– Qualification: Fr. 1400.–;
– Radioprotection: Fr. 400.–.

Renseignements / Inscriptions:
Prof. Dr Jean-François Valley,
tél. 021 623 34 40, fax 021 623 34 35,
e-mail: jean-francois.valley@inst.hospvd.ch.

Certificat: Fondation PRORAME

Délai d’inscription: 31 juillet 2003

Schweizerische Gesellschaft
für Rheumatologie

Sachkunde für dosisintensives Röntgen
in der Rheumatologie: Theoretischer Kurs
(StSV Art. 11)

Aufgrund des Weiterbildungsprogrammes
in Rheumatologie (Anhang), welches am
1. Januar 2002 in Kraft gesetzt wurde, ist die
Teilnahme an einem theoretischen Kurs in
Sachkunde für dosisintensives Röntgen für
Anwärter für den Facharzttitel für Rheumato-
logie obligatorisch, die ihre Weiterbildung
nach dem 31. Dezember 2003 abschliessen.

Kurs für die Ausbildung im Bereich
Strahlenschutz zum Sachverständigen
(StSV Art. 18)

Künftige Rheumatologen, die zudem eine
Bewilligung zum Betreiben einer eigenen
Röntgenanlage erhalten wollen, können den
anschliessend stattfindenden 11⁄2tägigen Kurs
zur Erlangung des Sachverstandes absolvie-
ren. Dieser Kurs richtet sich nicht an Fachärzte,
die bereits im Besitz einer Röntgenanlage sind
und ihre Praxistätigkeit vor 1994 aufgenommen
haben. Diese müssen lediglich den Nachweis des
«Sachverstandes» erbringen, entweder durch Teil-
nahme an einer zentral durchgeführten Prüfung
oder an einem 5tägigen Strahlenschutzkurs (vgl.
SÄZ 2002;83[40]:2088).

Ort: Abteilung Radiologische Physik,
Prof. Dr. J. Roth, Kantonsspital, 4031 Basel.

Kursdaten
– Sachkunde: 6.– 8. Mai und 14. Mai 2004;
– Sachverstand/Sachkunde: 6.– 8. Mai

und 13.–15. Mai 2004.

Zulassungsbedingung zu den Prüfungen
– Sachkunde: theoretischer Kurs Sachkunde;
– Sachverstand: theoretischer Kurs Sachver-

stand.

Kursgebühr
– Sachkunde: Fr. 1400.–;
– Sachverstand: Fr. 400.–.

Auskunft und Einschreibung:
Frau I. Burgy-Landolf,
Abteilung Radiologische Physik,
Kantonsspital, 4031 Basel,
Tel. 061 265 31 40, Fax 061 265 31 35,
E-Mail: iburgy@uhbs.ch.

Einschreibefrist: 30. November 2003

Zertifikat: Abteilung Radiologische Physik
(Herausgeber).
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